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Warburg. Ausstellung
»Ansichtssachen« im
Museum im »Stern«. Seite 2

Warburg. Dr. Albert
Zimmermann neuer
Lionsclub-Präsident. Seite 6

Warburg. Inklusives
Sportangebot wird weiter
ausgebaut. Seite 11

Rimbeck. 94 Absolventen
am Berufskolleg
verabschiedet. Seite 4

Kreis Höxter. Selbsthilfe-
Büro feiert zehnjähriges
Bestehen. Seite 8

Sebastian Böhlen (Bürgermeister Fischer, von links), Eric Volmert (Preußischer
Baurat von Pickel) und Felix Volmert (Kutscher Sievering) im Stück »Wie die
Eisenbahn nach Warburg kam«. Foto: Lena Volmert

Warburg. Banner über
den Straßen der Stadt künden
bereits davon: Das 41. War-
burger Kälkenfest steht be-
vor. Vom 11. bis 13. August
werden im wohl schönsten
und größten Biergarten der
Region wieder Bürgerspiele
und Musik, Tanz und Folklore
geboten.

Der Name dieses Festes
leitet sich von den mittelalter-
lichen Kalkgruben der Gerber
ab. Vor der Kulisse des Rat-
hauses der Altstadt lassen
die Bürger in historischen
Kostümen die Stadtgeschich-
te wieder aufleben. Diese Bür-
gerspiele machen die Veran-
staltung zu einem besonderen
Ereignis.

Klaus Stalze, Vorsitzender

des Heimat- und Verkehrsver-
eins Warburg, wird das Fest
am Freitag, 11. August, um
20 Uhr eröffnen, nachdem von
18.30 Uhr an bereits der Ger-
berumzug und die Festprokla-
mation stattgefunden haben.
Höhepunkte sind einmal mehr
die historischen Bürgerspiele.
In ihnen wird die Geschichte
der Hansestadt und des War-
burger Landes wieder leben-
dig.

Den Auftakt macht am Frei-
tag ab 20.30 Uhr das Stück
»Der Warburger Hexenpro-
zess«. Das Schauspiel, zuletzt
beim Kälkenfest im Jahr 2007
aufgeführt, stammt noch aus
der Feder von Reinhold Al-
baum.

Fortsetzung auf Seite 12

Teufelswerk und
Hexensprüche

4.99

6.49
2.75
1.29

1.00
1.00
1.00 Dicke Rippe oder

frisches Bauchfleisch 1 kg

Unsere Besten!
Filetspieße
Red Star oder Café de Paris 100 g

40% Billiger
Pfanner Ice-Tea
verschiedene Sorten
2-l-Packung nur

Wochenknüller!

1.88
Bartoldus Metzgerfrikadelle
gold-braun gebraten 2 Stück nur

Coca-Cola
verschiedene Sorten
2-l-PET-Flasche zzgl. 0,25 Pfand nur

40% Billiger

42% Billiger
Hackfleisch gemischt
vom Rind- u. Schwein (60% Rindfleisch)
1 kg = 4,- 250-g-Packung nur

Dr. Oetker
Pizza Ristorante

235- bis 410-g-Packung

24% Billiger Bartoldus
Schweine- od. Jägermett
laufend frisch hergestellt 1 kg

Aus unserer TV_Werbung!

Unser Imbiss-Tipp!



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?

Den Vorsitzenden der Wer-
begemeinschaft Warburg,
Dietrich Schacht, erreichen
Sie unter

(05641) 4 05 89 33
dietrich.schacht@
schuelerhilfe.com

DESENBERG

B TE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausga-
be enthalten Prospekte der
Firma:

• A.T.U.

• Finke Wohnwelt

• Preis-Rebell

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gerne
unter Telefon 0521 /585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Auflösung
vom 19. Juli
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Borgentreich. Auf Wunsch
von jungen Familien in Bor-
gentreich bietet das Freibad
nun auch eine Familienum-
kleide mit Wickeltisch. »Ziel
war es, das Freibad noch fa-
milienfreundlicher zu gestal-
ten. So haben Eltern mit ihren
Kleinkindern genug Bewe-
gungsfreiheit beim Umklei-
den«, erläutert Christa Wie-
mers, Betriebsleiterin der
Stadtwerke Borgentreich. Vor
dem Freibad lädt nun zudem
ein zusätzlicher Bereich am
Kiosk zum Verweilen ein.
Christa Wiemers: »Gäste, die
nicht im Freibad schwimmen
möchten, können so auch die
Angebote des Kiosks, wie
Kaffee, Eis oder Getränke, ge-
nießen.«

Neuerungen
im Freibad

Versteckte Details
Warburg. In der Galerie

des Warburger Museums im
»Stern« ist die Ausstellung
»Ansichtssachen« eröffnet
worden. Albert Schriefer aus
Beverungen zeigt 37 seiner
Arbeiten. Dominant sind da-
bei die Zeichnungen.

Geboren wurde Albert
Schriefer 1945 in Bremen.
Seine künstlerische Ausbil-
dung hat er an der Hochschu-
le für Bildende Künste in Ber-
lin absolviert. Bis 2010 war er
Kunsterzieher am Gymnasium
Beverungen. Bei vielen Gele-
genheiten, wenn er sich unbe-
obachtet fühlte, zeichnete er
seine Mitmenschen. Seit
1983 hat er seine künstleri-
schen Arbeiten in Einzel- oder

Gruppenausstellungen in Bad
Driburg, Bremen, Dalhausen,
Dringenberg, Holzminden,
Kassel, Kiel, Mecklenburg-
Vorpommern und Schönberg
ausgestellt. Seit 2011 ist er
aktives Mitglied im Kulturver-
ein ARTD Driburg.

Albert Schriefer sagt über
seine Kunst: »Die Zeichnun-
gen, meist Porträts, beginnen
mit Beobachtungen, Fotovor-
lagen oder werden frei gestal-
tet. Realistische Bilder ent-
stehen, doch sie entwickeln
sich weiter. Fantasiefiguren
und Fabelwesen gesellen sich
zu den realen Darstellungen.
Spielerische Erfindungen spin-
nen einen Faden der Fantasie
in das Wahrgenommene. Ele-

mente reihen und verschach-
teln sich.«

Daraus entstünden weitere
Gesichter und Figuren aus
dem spontanen zeichneri-
schen Prozess, die die Bildflä-
che erobern. »Form- und Farb-
kompositionen werden spiele-
risch entwickelt. Der Zufall
ist ein wichtiger Antrieb. Die
Freiheit der Möglichkeiten
führt zu überraschenden Ent-
deckungen.« Zeichnen erlebt
Schriefer wie Segeln auf ho-
her See – »vorgefasste Pläne
müssen aufgegeben, neue Lö-
sungen gefunden werden«,
sagt der Künstler weiter.

»Dem Betrachter eröffnet
sich das ganze Bild nicht mit
einem Blick. Das Auge wan-

dert von Detail zu Detail. Die
Bildfläche wird zu einem Netz
verbundener Teile. Elemente
werden nacheinander erfasst,
werden gelesen, die Wahrneh-
mung kann sich entschleuni-
gen. Es entwickeln sich Vor-
stellungen und Fantasien. Die
Bilder werden zu Lesebildern.
Wenige Farbelemente geben
im Gewimmel der Details
Orientierungshilfe, Lesehilfe.«

Zu sehen ist die Ausstel-
lung bis zum 27. August. Das
Museum ist täglich, außer
montags, von 14.30 bis 17
Uhr geöffnet. Parallel ist im
Beyersaal des Museums,
ebenfalls bis zum 27. August,
die Ausstellung »Landschaf-
ten« zu sehen.

Die Zeichnungen von Albert Schriefer werden im Museum im Stern ausgestellt. Foto: Daniel Lüns



Scherfede. Vor einem
Jahr wurde der Förderverein
für die Katholische Grund-
schule Scherfede-Rimbeck
ins Leben gerufen, nun konn-
ten die Verantwortlichen des
Vereins die ersten Spenden
an die Schulleitung und vor al-
lem auch an die Schüler über-
reichen. »Wir freuen uns sehr,
dass die Arbeit, die wir im ver-
gangenen Jahr begonnen ha-
ben, nun erste Früchte trägt
und wir unserer Grundschule
den ein oder anderen Wunsch
für die Kinder erfüllen kön-
nen«, so der erste Vorsitzende
Stefan Schauf. Gemeinsam
mit seinem Vorstandskolle-
gen Marc Laudage konnten
aus Mitteln des Vereins zwei

Kästen mit Konstruktionsma-
terialien für den Mathematik-
und Sachunterricht, zwei
Turnmatten und 16 Kopfhörer
für die Stillarbeit in der Klasse
an die Schulleiterin Elke
Czapski-Schulz und ihr Kolle-
gium übergeben werden.

Mitglieder und Spender für
den Förderverein sind weiter
herzlich willkommen. Alle In-
formationen hierzu können
auf der Internetseite der
Grundschule www.kgs-scher-
fede-rimbeck.de unter der
Rubrik Elterninformationen/
Förderverein nachgelesen
werden. Für Fragen stehen
selbstverständlich auch der
Vorstand des Vereins und die
Schulleitung zur Verfügung.

Förderverein
übergibt Spenden

Julia, Thilo, Carla, Finn, Alexander und Julie
(von links) freuen sich über die neuen Schulma-
terialien, die ihnen von Marc Laudage (links)
und Stefan Schauf (rechts) vom Förderverein
ausgehändigt wurden.

Warburg. Die Hansestadt
Warburg führt von sofort an
die Sanierung eines Radwege-
abschnitts im Bereich des
Wormelner Stegs durch. Der
Sanierungsabschnitt beginnt
im Kreuzungsbereich Diemel-
radweg bis zum Brückenbau-
werk Wormelner Steg und
führt weiter vom Brückenbau-
werk bis zum anschließenden
Wirtschaftsweg Richtung
Wormeln.

Die Ausbaulänge beträgt

etwa 280 Meter. Der be-
stehende Radweg wird auf
drei Meter aufgeweitet und
erhält auf gesamter Breite
einen Deckenüberzug. Die et-
wa drei Wochen andauernden
Bauarbeiten werden unter
Vollsperrung durchgeführt. In
diesem Zeitraum ist eine Nut-
zung dieses Radwegeab-
schnittes nicht möglich Die
Hansestadt Warburg bittet
um Verständnis bei allen Nut-
zern des Weges.

Sanierung des
Wormelner Stegs
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ACHTUNG ! Neue Telefon-Nr.: 05641 / 7457520

Denis Leschow, Küchenprofi, Filialleiter
Carmen Wallney, Serviceprofi

Testen Sie uns!
• Professionelle & indivi-
duelle Küchenplanung mit
persönlichem Charakter.
Unsere Beratungen lassen
keine Ihrer Fragen offen!

Servicefall?
• Küche defekt, der Kühl-
schrank muss dringend
ausgetauscht werden?
Rufen Sie uns an und un-
ser Servr iceprofi löst Ihr
Problem schnellstmöglich!

Ein starkes Team
für Warburg!

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg
fon 05641 / 7457520

Grundsss i cheee rhe iii t

zzzuuuuummm NNNuuuuulllllltttaaarrriiifff

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

Für Sie
in Warburg mit

ca. 400 m2

Ausstellungs-
fläche.

34414 Warburg · Industriestraße 10
Tel. 05641/747170 · info@waldeyer.de · www.waldeyer.de

Wandern und Singen halten jung
und sind eine Erholung für Seele,
Geist und Körper. Durch welche
bunten Wälder Sie auch wandern,
welche Mühle Sie auch klappern
hören, diese 83 Wanderlieder, in
robustem Taschenformat, sind der
ideale Begleiter für alle, die
Wandern und Singen gerne mit-
einander verbinden.

Best.-Nr. 61.54857, € 5,00

... auf, auf... auf, auf
Ihr fröhlichenIhr fröhlichen
Wandersleut‘Wandersleut‘

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative
Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



Nach dem Abschluss ihrer Ausbildung als Erzieher, Heilerziehungspfleger oder
Sozialassistent mit dem Schwerpunkt Heilerziehung sind nun 94 Absolventen des War-
burger Theresia-Gerhardinger-Berufskollegs mit Sitz in Rimbeck verabschiedet worden.

Ein gelungener Abschluss
Rimbeck. 94 Absolventen

sind nun am Warburger There-
sia-Gerhardinger-Berufskolleg
nach dem Abschluss ihrer
Ausbildung als Erzieher, Heil-
erziehungspfleger oder Sozial-
assistent mit dem Schwer-
punkt Heilerziehung verab-
schiedet worden. Den ökume-
nischen Abschlussgottes-
dienst feierte die Schulge-
meinde mit dem ehemaligen
Bundespräses Alois Schröder
und Pastor Burkhard Lieback
in der St.-Elisabeth-Kirche
Rimbeck. Die musikalische
Gestaltung wurde von einer
Gruppe der Absolventen über-
nommen. Der zweite Teil des
Festaktes war zunächst auf
dem Schulhof und anschlie-
ßend in der Aula des Schulge-
bäudes in Rimbeck, in dem
das Theresia-Gerhardinger-Be-
rufskolleg seit vier Jahren be-
herbergt ist.

In einem abwechslungsrei-

chen Programm zeigten die
Studierenden zum Beispiel
eine moderne Variante von
Aschenputtel, eine Trommel-
percussion nach »Fluch der
Karibik« sowie weitere musi-
kalische Beiträge. Sie wech-
selten sich mit Grußworten
von Bruder Benedikt vom
Benediktinerkloster in Me-
schede und dem Geschäfts-
führer des Kolping-Schul-
werks, Ulrich Woischner, ab.

Schulleiter Hartmut Peter
gratulierte im Namen des Kol-
legiums zu den bestandenen
Examina. Die qualitativ her-
vorragenden Kolloquiumser-
gebnisse der 56 Berufsprakti-
kanten, die auch verabschie-
det wurden, bestätigten den
hohen Ausbildungsstandort.
Nach der Zeugnisübergabe
überraschten die Absolventen
mit dem Abschlusssong »Steh
auf, mach laut«, der von Stu-
dierenden der Heilerziehungs-

pflege in Gebärdensprache
unterstützt wurde.

Das Theresia-Gerhardinger-
Berufskolleg, an dem seit 88
Jahren Erzieher und seit acht
Jahren Sozialassistenten mit
dem Schwerpunkt Heilerzie-
hung ausgebildet werden, ver-
größerte sich im Schuljahr
2015/2016 mit dem neuen
Ausbildungsgang Heilerzie-
hungspflege, deren erste Ab-
solventen in diesem Jahr ihre
Zeugnisse erhielten.

Die Absolventen des OK 1
(Klassenlehrerin: Fiona Sea-
man) sind: Stefanie Asche, Ki-
ra Baumann, Anika Bienert,
Sandra Bier, Sandra Braun--
Badea, Nadine Breitenbach,
Sarah Böger, Luisa Bünz, Gun-
nar Davin, Yerania de los San-
tos, Kristina Dick, Karina Diel,
Anna-Lena Goldstein, Judith
Happe, Nils Hüpping, Alina
Jungmann, Dana Krippendorf,
Sophia Lüdeke, Katharina

Morcinek, Jana Müller, Luisa
Nödel, Vanessa Sander, Lea
Kathleen Schott, Nicole
Schröder-Nutschan, Désirée
Stickel und Marek Vogt.

Die Absolventen des OK 2
(Klassenlehrerin: Simone Wal-
ter) sind: Stefanie Alberding,
Marie-Chantal Apel, Sema
Bavli, Vivian Behler, Jutta
Beyer, Alexander Bluhm, Ju-
dith Budde, Jonas Ecker-
manns, Anna Faber, Heike
Flocke, Laura Göke, Nadine
Halle, Simone Henne, Joa-
chim Kölker, Sebastian Krau-
ke, Mareike Krug, Lidija Lan-
ge, Anna Legge, Melanie Mar-
pe, Lea Maurer, Isabelle Men-
ke, Selina Morin, Marc
Schmidt, Lea Sinemus, Valen-
tina Steinke, Stella Wagen-
knecht, Nadja Wagener, Da-
niela Wicke und Teresa Wie-
gard.

Die Absolventen des H0
(Klassenlehrerin: Edeltraud

Gierling-Mayer) sind: Ann-Ka-
thrin Alms, Julia Diederich,
Maryam Ferjani, Marius Flore,
Nico Grobelnik, Jan Heinrichs,
Michelle Huhmann, Katharina
Krawinkel, Miriam Müller, Ma-
rie-Claire Mütze, Joanne Mary
Price, Melissa Scheibler, Ca-
rolin Schröder, Pia Sievers,
Michael Stejzel, Philipp
Stöcker, Vanessa Syring, So-
phia Weymann und Michelle
Wiediger.

Die Absolventen des HEP-O
(Klassenlehrer: Josef Grabbe)
sind: Helene Anklam, Philipp
Baacke, Lydia Fadejew, Anna-
Lena Flörke, Barbara Formel-
la, Marie Franke, Waldemar
Fuchs, Julia Ginder, Cennet
Günes, Julia Hagemeyer, Jani-
na Krüll, Christiane Popella,
Johanna Reinholz, Maximilian
Rock, Lukas Sander, Carmen
Sauer, Tobias Schäfers, Ma-
nuel Scheele, Ralf Schröder
und Lisa Weiser.
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30. Juli
in Warburg

fon 05641 7457520 | fax 05641 8752764

Wegen Um
bau:

Nächste
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ag am 24.9.17!
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TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 26. Juli
12.30 bis 14 Uhr

14 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Donnerstag, 27. Juli
15 bis 19 Uhr
16 bis 19 Uhr

17 bis 19 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

19 bis 20.30 Uhr

Freitag, 28. Juli
15 bis 17 Uhr

16 bis 18 Uhr

Samstag, 29. Juli
14 Uhr

Sonntag, 30. Juli
11 bis 16 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15.30 bis 17.30 Uhr

Montag, 31. Juli
12.30 Uhr

Corvinushaus: Mittagstisch
der Diakonie, geöffnet für
jedermann
Hundeübungsplatz Scherfede,
Pudelklub Scherfede: Klub-
treffen
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Rathaus Borgentreich:
Sprechstunde des Polizei-
bezirksdienstes
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde der
Polizei
Verwaltungsnebenstelle
Willebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Corvinushaus, Selbsthilfe-
gruppe Sucht Warburg: Kon-
takt unter Telefon
05641/55 16 (Herr Illner,
Gruppenleitung)
Minigolf-Anlage Kurpark: Mi-
nigolf für Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre
Pfarrzentrum Rimbeck: Treff
für Kinder/zweites Schuljahr
Touristinformation Warburg:
Öffentliche Stadtführung (kei-
ne Anmeldung erforderlich)
Untere Dorfstraße 1 in Wor-
meln: Bücherflohmarkt
Museum im Stern Warburg:
geöffnet
Hospizbewegung Warburg:
Trauercafé in den Räumen der
Caritas, Sternstraße 39
Corvinushaus Warburg, Dia-
konie: warme Mahlzeit für je-
dermann
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S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

ab Montag, 17. Juli 2017

SENSATIONELL
- einmalige SSV-Aktion

auf die gesamte

Sommer-
nachtwäsche
Damen Herren
oder Kinder
Shortys,
Kurznacht-
hemden,
alle kurzen
MIX Teile

5050%S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Rabatt
auf den von Schiesser

empfohlenen Verkaufspreis

Parken

in Warburg Jeden 1. Samstag im Monat
kostenloses Parken
in der Warburger City!
An den übrigen Samstagen
und an allen Werktagen ist
das Parken bis 10.00 Uhr
gebührenfrei.

Info‘s auch im Internet:
www.werbegemeinschaft-warburg.de

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

www ww .
westfalen-
blatt.de



Volkmarsen. Liebhaber
der Kirchenmusik in all ihrer
Vielfalt kommen am Sonntag,
6. August, auf ihre Kosten.
Dann nämlich findet anläss-
lich des 700. Geburtstags der
Pfarrkirche um 18 Uhr das
große Jubiläumskonzert
statt. An diesem Termin neh-
men Musikgruppen und Chöre
teil, die sich der Pfarrkirche
St. Marien verbunden fühlen.

Diese haben schon öfter den
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che verschönert oder die gute
Akustik der Pfarrkirche für
Konzerte genutzt. Es wirken
mit: Die »Kirchenmusiker von
St. Marien« unter der Leitung
von Michael Bielefeld, der
Ökumenische Kirchenchor
Volkmarsen (Leitung: Jan
Weige), der Männergesang-
verein Ehringen (Leitung:

Kerstin Schmidt), der Gesang-
verein Concordia Wettesin-
gen (Leitung: Irina Regier)
und der Gemischte Chor Külte
(Leitung: Klaus-Peter Faring).
Man darf sich auf einen musi-
kalisch abwechslungsreichen
Konzertabend freuen.

Der Eintritt ist frei, es wird
um eine Spende für die
Aussenanstrahlung der Pfarr-
kirche gebeten.

Musikalisches Jubiläum

Ein großes Jubiläumskonzert findet am Sonntag, 6. August, um 18 Uhr in der
Pfarrkirche St. Marien in Volkmarsen statt.

Neuer Präsident
beim Lions-Club

Warburg. Der Lions Club
Warburg hat einen neuen
Präsidenten. Im Jubiläums-
jahr des hundertjährigen Be-
stehens von Lions Internatio-
nal übertrug der scheidende
Präsident Birger Kriwet, Vor-
stand der Vereinigten Volks-
bank, das Amt auf seinen

Nachfolger Albert Zimmer-
mann. Dr. Albert Zimmer-
mann arbeitet als Professor
an der Hochschule Bochum
und ist mit seiner Familie in
der Hansestadt beheimatet.
Die Feierstunde fand im
Schloss Willebadessen statt,
wo der Besitzer, Freiherr von

Wrede, durch das historische
Gebäude führte und auf die
hohen Aufwendungen für die
Bauwerkserhaltung hinwies.
Bei der anschließenden feier-
lichen Übergabe dankte Bir-
ger Kriwet den anwesenden
Lions-Mitgliedern und ihren
Ehefrauen für die Unterstüt-
zung während seiner Amts-
zeit. Dadurch konnten in sei-
nem Präsidentschaftsjahr
Spenden im Umfang von
18 000 Euro an gemeinnützi-
ge Projekte in der Region –
aber auch zur Unterstützung
internationaler Hilfsmaßnah-
men – weitergegeben werden.
Eine wichtige Aktivität der
Warburger Lions stellt die
jährliche Adventskalenderak-
tion dar, an der sich zahlrei-
che ortsansässige Firmen
durch Sponsoring beteiligen.

Zum neuen Vorstand des
Lions Club Warburg gehören
außerdem Birger Kriwet
(Past-Präsident), Hubertus
Fehring (Vize-Präsident), Tho-
mas Kaebsch (Club-Sekre-
tär), Ingo Riebeling (Schatz-
meister), Activity-Beauftrag-
ter Thomas Berens, Presse-
Beauftragter Rainer Kost und
Internet-Beauftragter Dr. Fer-
dinand Klenke.

Übergabe: Birger Kriwet (rechts) übergibt die
Charter-Urkunde des Lions-Clubs Warburg an
Albert Zimmermann.
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W5,8=)ffert 2BZKBB, 70 m², 6 $/
m², 1 Kellerraum ☎ 0 56 51 52 55

;aufe Wohnmobile & Wohnwagen
03355/36160 III.ImBaI.de Fa.

NEU renovierte Wohnungen
in Scherfede zu vermieten
• 2-Zimmer, ca. 48 m², KM

300,-€ mit Terrasse
• 3-Zimmer, ca. 62 m², KM

350,-€ mit
Gemeinschaftsgarten

• 3-Zimmer, ca. 72 m², KM
385,-€ mit

Gemeinschaftsgarten
mt@hillebrand-gruppe.de
☎ 01 62/912 59 95 o.

0 22 42/90 50 90

Wetterburg am *Ai4te4ee,
2ZKBB, ABK, 35 m², &: 310,B$.
☎ 05631/2833 Firma &il6e

2iemel4ta$t, 2 ZKBB, ca. 53 m².
211,- € + NK.☎ 0170/7712183

Tierarztpraxis in Scherfede
zu vermieten.

Vollständig ausgestattet mit ca.
135 m² in guter Lage. Ab sofort

und neu renoviert.
mt@hillebrand-gruppe.de
☎ 0 22 42/90 50 90 oder

01 62/912 59 95

6 hochwertige Eigentumswohnungen
zu verkaufen
barrierefrei mit Aufzug

und Tiefgarage

in ruhiger, zentraler Lage
in 34414 Warburg
Schöne Aussicht

Baubeginn in 2017

Cornelius GmbH, Klockenstraße 8, 34414 Warburg
Tel.: 05641-748800 Internet: www.cornelius-kollegen.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden
Schmidt Haustechnik GmbH, 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

%eben! $ar!er- &n! Was"hbär'al-
len# :etall Fu ver6. ☎05655/1883
od. 1271

Übernehme Baumfällung u.
Gartenarbeit ☎ 05653/353 1082

*ier6h>4iothera6ie ,#orthundeB
#hGsiothera#ie, )nterIasserlau8B
band und BeIegungstraining, !aB
nine8itnessinstructortrainer
☎ 05655/ 381660 oder
III.tier#8legeBsabine.de

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Gewerbl. Mietangeb.

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Haus und Garten

Tiermarkt

Wohnimmob. Verkäufe

Wie wir lernen,
unserem Bauchgefühl

zu vertrauen.

Wir sind jederzeit„Entscheidungsträger“
– und oftmals damit überfordert, ob
beruflich oder privat. Dabei ist gerade

unsere Intuition ein Werkzeug, um
Probleme zu lösen und die eigene Lebens-
situation zu verbessern. Wie aber können

wir die Intuition entfalten und damit unser
„Bauchgefühl“ für Entscheidungen im

Alltag nutzen?
Durch Achtsamkeit können die intuitive

Wahrnehmung gestärkt und somit
komplexe Herausforderungen des Alltags

bewältigt werden. Neben Erklärungs-
modellen aus den Kognitionswissen-
schaften werden religiös-spirituelle

Beschreibungen zur Intuitionsschulung
vorgestellt. Praktische Übungen und

Erfahrungsberichte langjähriger Zen- und
Kontemplationslehrender veranschaulichen

die Betrachtungen.

Best-Nr. 50.73402, € 9,95

„DDDiiieee IIInnntttuuuiiitttiiiooonnn iiisssttt eeeiiinnn gggöööttttttllliiiccchhheeesss GGGeeesssccchhheeennnkkk,

der denkende Verstand ein treuer Diener.

Es ist paradox, dass wir den Diener vereh-

ren unddd dddiiie göööttttttllliiichhhe GGGabbbe entttweiiihhhen.“““

Albeeerrrttt EEEiiinnnsssttteeeiiinnn

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH,

Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



Wir schenken Ihnen

3 000€3.0003.000€€
Urlaubsgeld

Nur bis zum 3. August 2017



Heinrich Lühring zuteil. Tho-
mas Knopf, Vorsitzender der
Kreisgruppe des Paritäti-
schen, ehrte Lühring für sein
langjjg ähriges Engagement mit
der silbernen Ehrennadel des
Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes Nordrhein-Westfalen.
»Herr Lühring hat sich über
viele Jahre, ja sogar Jahrzehn-
te für andere Menschen im
Kreis Höxter eingesetzt«,
stellte Knopf das ehrenamtli-
che Engagement heraus. Lüh-
ring ist seit 1998 in der
Schlaganfall-Selbsthilfe aktiv.
Betroffene zusammenzubrin-

gen, um sich über Erfahrun-
gen auszutauschen war und
ist ihm ebenso ein wichtiges
Anliegen wie die Gesellschaft
über das Thema Schlaganfall
zu sensibilisieren. Darüber hi-
naus war er bis vor wenigen
Wochen Vorsitzender des Ver-
eins »Aktion Silberfisch« in
Höxter. Der Verein bietet viel-
fältige Angebote für Senioren.
Durch Lührings Engagement
konnte der beliebte Treff-
punkt neu renoviert werden
und ist weiter eine zentraler
Anlaufpunkt für ältere Höxte-
raner Bürger, um Gesellschaft

und Gemeinschaft zu erfah-
ren.

Heinrich Lühring ist eben-
falls Mitglied im ehrenamtli-
chen Vorstand der Kreisgrup-
pe des Paritätischen.

»Selbsthilfe im Kreis Höx-
ter hat eine lange Tradition«,
machte Gerlinde Dierkes,
Sprecherin der Selbsthilfe-
gruppen deutlich »Selbsthilfe
gibt es schon weit mehr als
zehn Jahre – viele Gruppen
können bereits auf eine lange
Tradition zurückblicken.
Durch das Selbsthilfe-Büro ist
jedoch vor zehn Jahren ein

wichtiger Knotenpunkt ent-
standen, um die Selbsthilfe-
gruppen zu beraten, zu unter-
stützen und zu vernetzen«, so
Dierkes über das Selbsthilfe-
Büro.

Das Selbsthilfe- Büro in der
Neuen Straße 15 in Höxter ist
montags von 14 bis 17 Uhr
und mittwochs von 9 bis
12.30 Uhr geöffnet und unter
Telefon 05271/6 94 10 45
oder unter selbsthilfe-hoex-
ter@paritaet-nrw.org zu errei-
chen. Interessierte erhalten
hier alle Informationen über
Selbsthilfe im Kreis Höxter.

Das Foto zeigt (von links): Gerlinde Dierkes (Sprecherin der Selbsthilfegruppen), Thomas Knopf (Vorsitzender
Kreisgruppe des Paritätischen Höxter), Heinz-Günter Koßmann (stellvertretender Landrat), Dr. Ronald Woltering
(Kreis Höxter), Heinrich Lühring (Schlaganfall-Selbsthilfegruppe), Martina Gittel (Selbsthilfe-Büro Höxter), Lydia
Dabringhausen (Sprecherin der Selbsthilfegruppen), Dirk Strote (Sprecher der Selbsthilfegruppen), Claudia Pen-
kalla (Selbsthilfe-Kontakstelle Paderborn) und Hans-Josef Held (stellvertretender Bürgermeister).

Kreis Höxter. Seit zehn
Jahren informiert das Selbst-
hilfe-Büro des Paritätischen
im Kreis Höxter rund um das
Thema Selbsthilfe. Diesen
runden Geburtstag feierten
nun Vertreter aus Selbsthilfe,
Politik und Gesellschaft in
Höxter.

Mehr als 70 Selbsthilfe-
gruppen gibt es im Kreis Höx-
ter. Ob chronische Erkrankun-
gen, Behinderungen, Sucht
oder soziale Themen, die Pa-
lette ist vielfältig. Betroffene
und Angehörige finden in den
Gruppen Austausch und wich-
tige Unterstützung.

Der stellvertretende Land-
rat Heinz-Günther Koßmann
würdigte das Engagement
des Selbsthilfe-Büros und
stellte die besondere Bedeu-
tung der Selbsthilfegruppen
für den Kreis Höxter heraus.
»Dass es in Höxter ein so brei-
tes Angebot an Selbsthilfe-
gruppen gibt, ist ein großer
Gewinn. Durch die Vermitt-
lung von Betroffenen und An-
gehörigen an andere Bürger,
die sich in einer ähnlichen Le-
benssituation befinden, kön-
nen wichtige Netzwerke ge-
schaffen werden«, Koßmann.

Auch der stellvertretende
Bürgermeister der Stadt Höx-
ter, Hans-Josef Held, übermit-
telte den Dank an die in der
Selbsthilfe Engagierten, die
sich immer wieder für andere
Menschen einsetzen und An-
sprechpartner sind.

Besondere Ehre wurde

Zehn Jahre Selbsthilfe-Büro
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n Junky ist eine 13-jährige,
schwarz-weiße Katze, die
durch die Trennung ihrer Hal-
ter ihr Zuhause verloren hat.
Sie lebt zur Zeit in einem leer-
stehenden Haus, wo sie täg-
lich zweimal gefüttert wird.
Sie wünscht sich ganz eilig
eine tierliebe Familie, die für
sie da ist – Kinder sind für sie
kein Problem. Interessierte
melden sich bitte bei Ingrid
Tjahjadi unter Telefon
05641/9 09 03 25.

Liebe Familie
gesucht

Junky sucht Anschluss.

Das Foto zeigt (von links): Inhaber Michael Koch, Serviceleiter Manfred Hilde-
brandt, Manfred Gladen und seinen Sohn Andre Gladen.

Warburg. Seine 49
Arbeitsjahre hat Manfred Gla-
den im Autohaus Jacobi mit
sehr viel Leidenschaft ausge-
übt. Nun steht der wohlver-
diente Ruhestand kurz bevor.

Manfred Gladen, geboren
am 21. April 1954 , trat am 1.

August 1968 als Auszubilden-
der zum Kfz-Mechaniker seine
Lehre im Autohaus Jacobi an.
Nach dreieinhalb Jahren Aus-
bildungsdauer wurde er 1972
als Kfz-Mechaniker-Geselle
übernommen. Von 1974 bis
1975 leistete er seinen Wehr-

dienst ab. Als er 1975 ins
Autohaus zurückkehrte, war
er für die Motor- und Getriebe-
instandsetzung zuständig.
1985 wechselte er in die Ka-
rosserieinstandsetzung und
baute die Abteilung auf. Diese
Tätigkeit behielt er bis heute

inne.
Am 31. August verlässt

Manfred Gladen das Autohaus
Jacobi. Er war immer An-
sprechpartner seiner Kollegen
und der Geschäftsleitung in
allen Bereichen. Er erlebte
drei Generationen der Ge-
schäftsleitung – was heutzu-
tage keine Selbstverständ-
lichkeit mehr ist.

Am 1. August 1998 trat
sein Sohn André Gladen seine
Ausbildung zum Kfz-Mecha-
troniker an. Seit 2002 ist er
qualifizierter und spezialisier-
ter Karosseriemechaniker. Er
tritt damit in die Fußstapfen
seines Vaters und übernimmt
seine Position.

Mandred Gladen ist verhei-
ratet, hat zwei Kinder und vier
Enkelkinder. Während früher
Fußball bis Bezirksliga
(Großeneder-Engar) zu seinen
Hobbys zählte, verbringt er
seine Freizeit heute haupt-
sächlich im Garten und mit
seinen Enkelkindern.

Abschied im Autohaus



DIESE WOCHE IM KINO

n Im Warburger »Cineplex«
sind die Filme, die in der deut-
schen Kinohitparade die vor-
dersten Plätze belegen, zu se-
hen. Das sind der dritte Teil
der beliebten Animationsreihe
»Ich – einfach unverbesser-
lich«, die Adaption der Kult-
Science-Fiction-Comic-Reihe
»Valerian – Die Stadt der tau-
send Planeten« und der US-
amerikanische Science-Fic-
tion-Actionfilm »Spider-Man:
Homecoming« – alle in 3D.
Ebenfalls weiter laufen »Das
Pubertier« mit Jan-Josef Lie-
fers, der fünfte Teil der Trans-
formers Reihe mit dem Titel
»The Last Knight« und »Die
Verführten«. In der Reihe
»Sommerfilmfestival« wird am
Dienstag und Mittwoch der
Film »Lion« und Donnerstag

und Freitag »Die Hütte« ge-
zeigt. Neu von Donnerstag an
sind »Baby Driver«, ein Ge-
heimtipp aus Amerika und
»Dunkirk« von Christopher No-
lan. Für Kinder und Jugendli-
che kommt am Donnerstag
der lang ersehnte dritte Teil
von Ostwind »Aufbruch nach
Ora«. Am Sonntag zeigt das
Warburger Kino den lustigen
Animations-Film »Emoj« in 3D,
der vorführt, was in unserem
Handy alles so vor sich geht.
Am Sonntag präsentiert das
Warburger Kino etwas ganz
besonderes für André Rieu-
Fans: »André Rieus 2017
Maastricht-Konzert«.

Die Spielzeiten der Filme
sind der Kinoanzeige auf Seite
16 in dieser Ausgabe zu ent-
nehmen.
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FAMILIENECKE

Geburten

Leon Fot, 12. Juli, Eltern: Rahel und Willi Fot,
Willebadessen.

Leonie Köhlen, 16. Juli, Eltern: Daniela und
Thomas Köhlen, Bühne.

Greta Ashauer, 18. Juli, Eltern: Lena und
Carsten Ashauer, Warburg.

Noah Hoppe, 19. Juli, Eltern: Andrea Hoppe und
Christian Steube, Scherfede.

Fionn Whitehead spielt einen der Soldaten, die
in Christopher Nolans düsterem Kriegsfilm
»Dunkirk« während des Zweiten Weltkriegs an
der Küste verzweifelt auf Rettung warten.

Foto: Warner Bros.

Liebenau. Kabarett, Work-
shops, Märchen, Theater,
Blues, Rock, Gesang, Klassik,
Kunst und Kulinarisches gibt
es von Donnerstag, 7., bis
Sonntag, 10. September, in
der gewohnten Qualität bei
den Liebenauern Kulturtagen
in der Kulturscheune, der Kir-
che und im Rathaus zu sehen

und zu hören. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.

Detailierte Informationen
und Eintrittskarten gibt es bei
Sprecher Schuhe (Liebenau),
im Liebenauer Rathaus, beim
Floristik Studio (Töpfermarkt,
Hofgeismar) und auf der Inter-
netseite der Stadt Liebenau
unter www.stadt-liebenau.de.

Kulturtage
in Liebenau

Tipp der Woche!
Edelleinen-Bettwäsche von
Dormisette, Qualität made in Germany
Reißverschluss, 135 x 200 / 80 x 80 cm, 1b
orig. Preis 39.95 jetzt 10.-

Sommerware Raus!

Damen-Mix
von MG-1
Hosen, Shorts, Shirts

orig. 17.95
bis 23.95

je5.00

Herren T-Shirt
von Normann,
Größe M – XXXX L,
reine Baumwolle,
4 aktuelle Farben

orig.
6.95 je3.99
Damenshorty
in akt. Farben
Sommerqualität
aus Single-Jersey, Gr. 38 – 50

orig.
29.95

jetzt12.50

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherffr ede
www.tuschen-küchen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

86% der Leser von
Anzeigenblättern sind neugierig
auf die Berichterstattung aus dem

lokalen Umfeld.
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag

des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.



Stefan Wiemers (rechts), seine Mitarbeiter Kristina Buchmiller (27, Büro) und
Kfz-Meister Florian Kleinwächter (25) fiebern der Neuereöffnung am 2. Septem-
ber entgegen. Bis dahin ist an der neuen Autowerkstatt an der Industriestraße
noch viel zu tun. Foto: Jürgen Vahle

Neustart an der Industriestraße
Warburg. 2017 ist für Stefan Wiemers ein spannendes Jahr. Nicht nur, dass vor einigen
Wochen sein Sohn Aron auf die Welt gekommen ist. Der Inhaber der Werkstatt »Auto-Tech-
nik Germete« will in Kürze auch beruflich einen Schritt nach vorne machen. Am 2. Septem-
ber eröffnet er an der Industriestraße 3d seine neue, moderne Autowerkstatt.

Im Februar 2010 hatte sich
der heute 30-Jährige an
der Quellenstraße in Ger-

mete einen Traum erfüllt. Mit
großer Unterstützung seiner
Familie und mit viel Herzblut
eröffnete der Kfz-Meister sei-
ne eigene Werkstatt, die
»Auto-Technik Germete«. Das
Unternehmen ist seither ste-
tig gewachsen.

Doch das hatte zuletzt
auch zu Problemen geführt.
»Die Entwicklungs- und Erwei-
terungsmöglichkeiten waren
in Germete einfach nicht mehr
gegeben«, berichtet Stefan
Wiemers. Und schnell war in
ihm der Entschluss gereift,
dass die Lösung nur in einer
Verlagerung des Standortes
liegt. Gemeinsam mit seinem
Vater Alfred Wiemers machte
sich der Kfz-Meister auf die
Suche nach einem passenden
Grundstück und dem richti-
gen Werkstattgebäude. Zahl-
reiche Immobilien und Parzel-
len im Warburger Land und 20
Hallen verschiedener Herstel-
ler haben die beiden unter die
Lupe genommen. Letztlich fiel
die Wahl auf das Gewerbe-
grundstück zwischen der neu-
en Rettungswache des Krei-
ses Höxter und Burger King,
das der aus Wormeln stam-
mende Autospezialist über
eine Anwaltskanzlei in Berlin
zwei nordhessischen Banken
abgekauft hat. Dankbar ist
Stefan Wiemers dem War-
burger Bauamt: »Dort hat man
das Gefühl, dass einem wirk-

lich geholfen wird.« Etwas
mehr Unterstützung hätte er
sich in der zurückliegenden
hektischen Planungsphase
aber von der Wirtschaftsför-
derung erhofft.

Doch das ist Schnee von
gestern: Seit Wochen laufen

die Bauarbeiten. Was Stefan
Wiemers nicht selbst erledi-
gen kann, übernehmen heimi-
sche Handwerksfirmen. In
den letzten beiden Augustwo-
chen will er dann von Germete
nach Warburg umziehen. In
diesen 14 Tagen soll nicht nur

das gesamte Spezialwerk-
zeug, sondern auch die Reifen
der Kunden, Hebebühnen und
die Photovoltaik-Anlage aus
Germete an die Industriestra-
ße gebracht werden.

Der Unterschied zum bishe-
rigen Standort in Germete ist

gewaltig. Auf dem 2000
Quadratmeter großen Grund-
stück ist eine Werkstatt mit
mehr als 500 Quadratmetern
Lager- und Arbeitsfläche ent-
standen. Eine Halle für die An-
nahme der Autos und die TÜV-
Abnahme sowie drei Hebebüh-
nen für die Reparatur in einem
eigenen Gebäudetail stehen
bereit. Auch die Reparatur
von Elektro-Autos ist beim
Neubau bereits vorgesehen
worden. Angegliedert ist eine
Halle, in der Kunden bei spe-
ziellen Temperatur- und Licht-
verhältnissen Sommer oder
Winterreifen einlagern lassen
können. Für 250 Reifensätze
ist dort Platz. Eine Erweite-
rung ist möglich. Sozial- und
Büroräume sind auf einer
zweiten Etage untergebracht.

Das Unternehmen, das der-
zeit zwei Kfz-Meister und zwei
Teilzeitkräfte für Werkstatt
und Büro beschäftigt, will per-
sonell aufstocken. 2018 soll
ein Auszubildender einge-
stellt werden. Praktikums-
plätze für alle Schulformen
und auch für Flüchtlinge will
Wiemers wie bisher zur Verfü-
gung stellen. Dass es ein wei-
terer Neuanfang wird, doku-
mentiert Stefan Wiemers mit
Namen seines Betriebs. Aus
Auto-Technik Germete wird
Auto-Technik Warburg. »Unse-
re Werkstatt ist zwar neu und
größer, aber nicht extrava-
gant. Dafür aber modern und
mit mehr Platz für zeitgemäße
Reparaturen.« Jürgen Vahle
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Die Kooperation ist unter Dach und Fach. Die
Verantwortlichen (von links): Karl-Heinz Vogt
(Caritas Wohnen), Helmut Motyl (Warburger
Sportverein), Matthias Schmidt (HPZ), Uschi
Schräer-Drewer (Caritas Wohnen).

Sportliche Inklusion
Warburg. Das inklusive Sportangebot im Raum Warburg soll zukünftig noch weiter ausge-
baut werden – das ist das Ziel des Kooperationsvertrages, den nun die Caritas Wohnen im
Erzbistum Paderborn und der Warburger Sportverein 1884 geschlossen haben.

Teilnehmer, sich regelmäßig
auszutauschen, Räumlichkei-
ten und Materialien zur Verfü-
gung zu stellen und die Bewe-
gungs-, Spiel- und Sportange-
bote den Bedürfnisse von
Menschen mit Behinderung
noch besser anzupassen. »Mit
dem HPZ bieten wir in dieser
Hinsicht tolle Möglichkeiten,
die genutzt werden können.
Vom Schwimmbad bis zum
Bolzplatz ist viel vorstellbar«,
so Matthias Schmidt, Einrich-
tungsleiter des HPZ.

Laut Kooperationsvertrag
darf man gespannt sein. Es
sind Neukonzeptionen und in-
klusive Freizeit- und Ferienak-
tionen geplant, die dann auch
mit Übungsleitern des Sport-
vereins und des Fachdienstes
Teilhabe durchgeführt wer-
den.

Der Vorsitzende des Sport-
vereins, Helmut Motyl, beton-
te die Wichtigkeiten von In-
klusion. »Dieses Thema liegt
unserem Sportverein schon

sehr lange am Herzen. Des-
halb haben wir ab August mit
Susanne Lohmann eine enga-
gierte Inklusions-Beauftragte
gefunden. Sie wird den Aus-

bau vorantreiben und für alle
Menschen mit Handicap, die
nach Sportmöglichkeiten su-
chen, Ansprechpartnerin
sein.«

Ob Kletterpark, Parcour
oder Sport mit Rollator,
der Warburger Sport-

verein ist mit seinen Angebo-
ten breit aufgestellt und befin-
det sich quasi auf »Expan-
sionskurs«. Mit
der Kooperation
verpflichten sich
beide Seiten, die
inklusiven Kurs-
und Breitensport-
angebote weiter zu entwi-
ckeln. »Davon werden nicht
nur Menschen mit Behinde-
rung profitieren. Die Koopera-
tion mit dem Warburger Sport-
verein ist für uns und die War-
burger Bürger ein Gewinn«, so
Karl-Heinz Vogt, CWW Vor-
standsvorsitzender und Ge-
schäftsführer der Caritas
Wohnen im Erzbistum Pader-
born.

Die Kooperation mit dem
Warburger Sportverein und
der Caritas Wohnen im Erzbis-
tum Paderborn bezieht sich
auf die größte Einrichtung

des Trägers, das Heilpädago-
gische Therapie- und Förder-
zentrum (HPZ) in Warburg, in
dem etwa 400 Menschen mit
Behinderung leben. Außer-
dem ist der Fachdienst Teilha-

be eingebun-
den. »Über
unseren
Dienst haben
auch alle an-
deren Men-

schen mit Behinderung, die zu
Hause leben, die Möglichkeit,
die Sportangebote wahrzu-
nehmen«, berichtet Uschi
Schräer-Drewer, die den Fach-
dienst Teilhabe verantwortet.
»Erste positive Erfahrungen
konnten wir bereits in den
Mit-Mach-Angeboten sam-
meln. Verschiedene Kurs- und
Schnupperangebote mit dem
Sportverein sind bereits Be-
standteil unserer Freizeitan-
gebote, die für Menschen mit
und ohne Behinderung offen
sind.«

Im Detail vereinbarten die

Warburger Sport-
verein kooperiert

mit Caritas Wohnen
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2010 Premiere feierte, sind
zwar historisch bezeugt, die
Geschichte hingegen ist frei
erfunden: »Wie die Eisenbahn
nach Warburg kam«, so der Ti-
tel des Bürgerspiels, das am
Samstag, 12. August, ab
20.30 Uhr aufgeführt wird.
Gezeigt wird auf der Bühne
eine Stadt, die gespalten ist
zwischen glühendem Fort-
schrittsglauben und abergläu-
bischer Skepsis über das
»Teufelswerk und die eisernen
Pferde«, erklären Willi und Le-
na Volmert, die das Schau-
spiel geschrieben haben.

Die Eisenbahn sollte in
Warburg Halt machen – und
dafür sowie dagegen wurde
leidenschaftlich gekämpft. In
drei kurzweiligen Akten wer-
den die Schauspieler das

Stück Zeitgeschichte zwi-
schen 1847 und 1853 präsen-
tieren. Zu Beginn stand der
Widerstand: Der Altstadtpfar-
rer wütet von der Kanzel. Die
Angst geht um vor dem Ver-
lust von Sitte und Moral. Kut-
scher und Fuhrleute sorgen
sich um ihre Jobs. Aber Bür-
germeister Fischer und die
Kaufleute sind anderer Mei-
nung: Die Bahn soll kommen.
Sie kommt tatsächlich 1853
in die Stadt. In ihrem Gefolge:
Reichtum und Wohlstand.

Traditionell wird von der
Bürgerspielgruppe am Sonn-
tag, 13. August, ab 17 Uhr
auch das Bühnenstück »Die
Wasserwippe« aufgeführt,
eine Gerichtsposse, bei der es
wie immer feucht zugeht.

Ralf Benner

Fortsetzung von Seite 1

Der Oberstaatsanwalt a. D.
und ehemalige Warburger
Ratsherr, Autor und Regis-
seur etlicher Bürgerspiele,
Reinhold Albaum, ist im Juni
dieses Jahres im Alter von 84
Jahren verstorben. »Auch zum
Gedenken an ihn bringen wir
den Hexenprozess in diesem
Jahr wieder auf die Bühne«,
sagt Regisseur Winni Vol-
mert.

Das Schauspiel fußt auf
einer tatsächlichen Begeben-
heit aus dem Jahr 1675, als
es in Warburg die letzte
Hexenverbrennung gab. Auf
der Bühne wird einem älteren
Mann der Prozess gemacht,
der von zwei Frauen als Hexer
denunziert wurde. Der Ange-
klagte, versiert in Tierheilkun-
de, soll Hostien zur Heilung
von Tieren missbraucht und
Vögel mit Hilfe von teufli-
schen Beschwörungen von
den Getreidefeldern vertrie-
ben haben.

»Ein Happy End gibt es lei-
der nicht. Der Mann wird tat-
sächlich verbrannt und vorher
noch gefoltert. Auch das zei-
gen wir. Eigentlich ein trauri-
ges Stück«, so Volmert. »Wir
haben zwar auch ein wenig
heitere Elemente hinzugefügt,
aber nicht allzu viele, um den
Tenor des Stückes nicht zu
verderben«, berichtet Vol-
mert.

Die Namen und Daten im
zweiten Stück, das im Jahr

Kälkenfest macht
Geschichte lebendig

Die Proben der Bürgerspieler in der Warburger
Stadthalle laufen bereits auf Hochtouren.

Foto: Lena Volmert

Freitag, 11. August
18.30 Uhr: Gerberumzug

mit Begleitung durch den Mu-
sikverein Daseburg, 19.30
Uhr: Festproklamation durch
den Herold der Hansestadt
Warburg und Abendkonzert
des Musikvereins Daseburg,
20 Uhr: Eröffnung des 41. Käl-
kenfestes durch den Vorsit-
zenden des Warburger Hei-
mat- und Verkehrsvereins
Klaus Stalze, Grußwort des
Bürgermeisters der Stadt
Warburg Michael Stickeln,
20.30 Uhr: Aufführung des
historischen Bürgerspiels
»Ein Warburger Hexenprozess
anno 1675«, anschließend
musikalische Unterhaltung
durch das »B&G Projäct«.

Samstag, 12. August
11.30 Uhr: Erbsensuppen-

Verkauf durch den Männer-

chor Warburg, 15 Uhr: Kaffee
und Kuchen von der Bäckerei
Brechtken, 15.30 Uhr: Auf-
tritt der »Tanzbambinis« aus
Menne in unterschiedlichen
Formationen, 17 Uhr: War-
burger Ulkgeschichten mit Le-
na und Winni Volmert, 18 bis
20 Uhr: Big-Band-Sound mit
den Warburger »Funky No-
tes«, 20.30 Uhr: historisches
Bürgerspiel »Wie die Eisen-
bahn nach Warburg kam«, 21
Uhr: Konzert der Band »Bo-
rowski«, 21.30 Uhr: Auftritt
der »Varié«- und »Freeze«-Jazz-
dance-Formationen.

Sonntag, 13. August
10 Uhr: Open-Air-Festgot-

tesdienst mit Zelebrant De-
chant Gerhard Pieper, beglei-
tet vom Männerchor Warburg
und vom Warburger Stadt-
und Jugendorchester, 11 Uhr:

Frühschoppenkonzert mit
dem Warburger Stadt- und Ju-
gendorchester, ab 11.30 Uhr:
Erbsensuppen-Verkauf durch
den Männerchor Warburg, 14
Uhr: Prämierung des Wettbe-
werbs »Verschönerung des
Stadtbildes«, 15 Uhr: Auftritt
der Volkstanzgruppe Kleinen-
berg, 15.30 Uhr: Konzert der
Jagdhornbläser des Hegerings
Warburg, 16 Uhr: Auftritt der
Volkstanzgruppe Kleinenberg,
17 Uhr: historisches Bürger-
spiel »Die Wasserwippe«,
17.30 Uhr: Festausklang mit
Gitarrenmusik der 60er- bis
90er-Jahre von Peter Fuest.
Zudem wird zum Kälkenfest in
der Kohlscheinstraße am
Samstag, 12., und Sonntag,
13. August, jeweils von 10 bis
18 Uhr ein Flohmarkt veran-
staltet.

Das Programm
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Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Evangelischer Gesamtverband Obermeiser-Westuffeln
Ev. Kindertagesstätte Regenbogenhaus in Westufff eln

Mit Wirkung zum 1. Dezember 2017
stellen wir unbefristet ein:

eine Erzieherin/einen Erzieher
Es handelt sich um eine Tätigkeit

in einer dreigruppigen Einrichtung,
bis zu 31 Wochenstunden, Entgelt nach TV-L.

Wenn Sie Interesse und Freude an zeitgemäßer Kita-Arbeit
haben, der Evangelischen Kirche angehören, vorhandene

Konzeptionen und Entwicklungen offen und flexibel
mitgestalten möchten, Engagement und Bereitschaft zur

konstruktiven Zusammenarbeit mit dem Team,
den Eltern und dem Träger mitbringen, senden Sie Ihre

Bewerbung bis zum 31. August 2017 (Poststempel) an:

Pfarrer Sven Wollert
Kirchplatz 1

34379 Calden-Westufff eln

Für Rückfragen steht die Kindertagesstättenleiterin,
Frau Karin Weiher, unter Telefon 0 56 77 / 878

gerne zur Verfügung.

Wir - die Firma Malderle Transport & Logistik GmbH -
suchen ab sofort für den Einsatzraum Diemelstadt

Kraftfahrer/innen
FS-Kl. CE (alt: Klasse 2) Führerschein CE, ADR-Schein

und Fahrerkarte setzen wir voraus.

Wir bieten:
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit,

überdurchschnittliche Bezahlung und ein familiäres
und offenes Arbeitsklima.

Sollten Sie Interesse an diesem Stellenangebot haben,
so freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Malderle Transport & Logistik GmbH
Walme 8 · 34474 Diemelstadt
Telefon 0 56 94 / 99 15 90-0
info@malderle-transporte.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

exam. Pflegefachkräfte (m/w)
in Voll- und Teilzeit.

Wir bieten:
• unbefristeten Arbeitsvertrag
• Überdurchschnittliches Gehalt
• Fahrtkosten-Zuschuss
• ein gutes und hilfsbereites Team

Bewerbungen bitte schriftlich an:

Hagenberg 8 · 34474 Diemelstadt-Rhoden
Telefon (0 56 94) 10 86 · www.altenheim-waldblick.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege

Stellenangebote

Zeitungsleser wissen mehr!
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Best.-Nr. 46.69417

€ 9,99

In diesem stimmungsvollen Bildband präsentiert der bekannte Sach-

buchautor Detlev Arens den heimischen Wald in all seinen Facetten.

Zahlreiche Infokästen mit Tier- und Pflanzenporträts und Themenseiten

zu unseren Nationalparks zeigen die Flora und Fauna des Waldes in ihrer

ganzen Pracht und Vielfalt. Ein unverzichtbares Standardwerk für alle

Naturliebhaber!

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,

Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld.



BUNTES
OSTWESTFALEN-

LIPPE

Ausmalbuch

17 bekannte Motive zum
Ausmalen und Entspannen

Alle Motive

im Überblick

Art.Nr. 25.93037
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Ostwestfalen-Lippe
bunt und farbenfroh!

Begeben Sie sich auf Erkundungstour durch
Ostwestfalen-Lippe – ganz bequem mit
Buntstiften – und entdecken Sie die einzig-
artigen Seiten der touristischen Ziele auf
eine besonders entspannende Art.

Format: 24 x 34 cm

Ein schönes Ausmalbuch mit
17 Motiven von Sehenswürdigkeiten
aus der Region.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

Best.-Nr. 25.93037

4,95€



' 5 5nDauf von KFZ aller Art, auch
beschädigt. ☎ 05731/1868021

+u&he ge6flegten 5u$i 5' BenFiB
ner, 1. >and, un8all8rei. ☎ 01 72/
5 22 50 60

+u&he ge6flegten (W Bulli *2,
*3, *5, gerne &est8alia !am#er,
re#araturstau oder lange ,tandFeit
6ein /roblem. ☎ 01 71/5 81 05 35

+u&he 9otorra$, >onda ,hadoI,
Jamaha 'irago, Kragstar, ,uFu6i
=ntruder, bis 1000,B $ ☎ 01 77/
1 66 75 58

;leine GartenbanD, ca. 1B1,20 m,
aus >olF oder /lasti6 EstabilD geB
sucht. ☎ 0 52 03/377 667

5&htung +ol$atenna&hlä44e bis
1355 gesucht. ☎ 01 72/8 82 36 83

5nDauf! Abendgarderobe, ,moB
6ings, *rachten, Kristall, Kunst u.
Krem#el, ☎ 01 51/ 75 33 22 00

5n4i&ht4Darten vor 1350, :ilitaria
EFotos /)r6unden/Brie8eD, 9otgeld
sucht1 ☎ 0 57 32/3 83 38 55

@u44ball8+ammler 4u&ht alte ZeiB
tungen, Aintritts6arten, >e8te, BilB
der, Autogramme u.v.a. vor 1330.
☎ 05 21/32 25 73 53

9ilitaria sucht ☎ 0 52 55/33 35 52

,e(o?, AKAAK =, ,09J *onbandB u.
>iFiB@eräte aus d. 70er u. 80er
<ahren gesucht. ☎ 0170/5803238

+u&he =ollan$ra$, m+gl. @aFelle,
in gutem Zustand. ☎ 01 75/
3 88 35 12

+u&he ,a4enmäher von ,abo,
BenFin, auch ohne Fang6orb
☎ 0 23 53/58 10 13

.riginal *ri68*ra6, natur, ohne
Zubeh+r, 30,B. 01 72/5 23 56 78

3or4a 3, B7. 03, 55 6&, Auro5, *2'
18, 1050,B $ ☎ 01 60/6 30 75 05

@ahrra$träger 8%r 2 Fahrräder, 8%r
A>K, abschlie.bar, /reis '>B,
☎ 0 52 05/63 76, ab 18 )hr

@en$t @a1orit #+ .l$ie, 50 <.,
läu8t, unrestauriert, '>B 3200,B $"
☎ 0 52 65/2 75

0lterer WohnAagen, Knaus
!om8ort, 5,50 m , 830 6g @esamtB
geIicht, B7. 76, sehr gut erhalten
u. sauber, ohne 9assFelle, aber m.
Kleiderschr., K%., K%hlschr., -undB
umhFg., 5 /ers., noch angemeldet,
ansonsten alles ti#ti#. 'B 1.550,B $
☎ 01 76/26 70 63 05

.6el 3or4a +atellite '.%,5 trg,,K,
AllIetterrei8en, AZ 7/11, 30 *6m,
*2' 11/18, '>B ☎ 05731 / 31106

-eugeot #7E, 35 /,, AZ 01/08, 2.
>d., grauBmetallic, >) 05/13,
1105006m, un8all8rei, '>B 3330,B
$, ☎ 01 51/23 22 35 63

(W -olo ErotD B7. 36, 55 6&, 83 t6m,
*2' 11/17, 8 -äder, 270 $ ☎
0175/5722373 od. 02351/6535 ab
17100 )hr nur seri+se Anru8e(

VW Tosa ALU, 5x112, 6Jx15H2,
195/65/R15, ET43, DOT3914, Mi-
chelin, 6 mm ☎0157/50102081

Wohnmobil, B7. 36, *2' 7/13, 178
t6m, reise8ertig, 5 ,chla8#lätFe, an
Bastler" 5500,B $ ☎ 0175/3320336

2amen 9otorra$ :e$erDombi,
schI./I, >ein @eric6e, 250,B $,
☎ 01 75/2 85 51 81

Gelegenheit. 'er6au8e neue 'es#a
50 5 * 5 ', /reis1 'B ☎ 05532/
505735

Altes Eichenschlafzimmer, Kom-
mode mit Spiegel und 2 Nacht-
schränke, 99,- €☎0171/7560545

Diverse Junghans Wanduhren,
Kienzle Uhren/Regulatoren, Eiche,
komplett überholt. ☎05641/3754

Verkaufe wegen Haushalts-Auflö-
sung: 1 Jahr alte Küchenzeile Mo-
dell Calas Vanille incl. Elektro-
Markengeräten, NP 5100,- €, für
2500,- € VB, ☎ 0 52 51/8 71 67 54

Kommode, Kiefer weiß gewachst,
H/B/T/ 80/95/40, ohne Kratzer, 50,-
€ Bad Lippspringe ☎ 0 52 52/
93 38 50

9iele +taub4auger, *ango /lus,
1800 &, 9/ 200,B $, 6aum geB
braucht, 8. 50,B $ ☎ 05251/508732

Verkauf w. Haushalts-Auflösung:
Schlafzimmer, 1 Jahr alt, Eiche
Royal furniert, 4türiger Schrank i.
Lack creme, Konsole u. Bett m.
Lattenrost u. hochwertiger Tem-
pur-Matratze, NP 2850,- €, für
1400,- € VB. ☎ 0 52 51/8 71 67 54

+&h/ne 9armela$en8 u. Kom-
pottgläser verschiedene @r+.en,
/r. v. 30B50 !ent. ☎ 05731/83551

Schreibtisch, 10,00 - 50,00 €,
☎ 01 72/5 20 11 22

(erDaufe -elaHsessel 80,B $, ele6t.
,chreibmaschine 50,B $, 2 BarhoB
c6er 30,B $, 'orIer6 ,taubsauger
50,B $ ☎ 0 52 51/3 05 05 25

Wohn<i.8+&hranD, Buche natur,
teilmassiv, B/>/**/ 3,25/2,2/0,60 m,
m. 3 @last%ren" *'BAc6schr." ,tauB
raumelement" ,essel m. :otor u.
:assage86t., ;eder braun" 6om#l.
o. einFeln, ', ☎ 0151/52 53 30 13

Wohnzimmerschrank, Eiche rus-
tikal, guter Zustand, NR, VHB
100,- €, ☎ 01 75/3 78 15 38

Wohnzimmerschrank, Buche,
verschieden kombinierbar, sehr
gut erhalten, Selbstabholung,
150,- € ☎ 01 63/3 37 04 58

% AeiFe =/rmann Garagentore,
>1 2m, B1 2,20m, Ale6troantrieb u.
Fernbedienung, sehr guter ZuB
stand. '>B 750,B $, ☎ 01 51/
55 55 83 81

%" )briggebliebene ;ebensbäuB
me im !ontainer abFug., >+he 160
cm, ☎ 01 71/2 07 13 33

%Eer =erren83it>biDe g%nstig
abFugeben. ☎ 05 21/20 80 113

%8teilige +eilau4<iehleiter, 10 m,
stabile Aus8%hrung )'''' K=95556,
/reis '>,. ☎ 0 57 53/12 31

5DDor$eon, russischer Ba7an,
neuI., mit 9otenbuch u. Ko88er,
150,B $. ☎ 05 21/3 88 62 51

5uf4it<89äher Atesia Bahia >onB
da, 13 /,, 4 80cm, gt. Zust., mähB
8ertig, 1500,B $ 'B. ☎ 05735/3158

5u4 5lter4gr)n$en mehrere AnB
geln und Zubeh+r g%nstig abFugeB
ben. ☎ 0 52 56/61 73

Wiesheu Profi-Backofen, 3,1 KW,
Wasseranschluss, 3 Bleche, Preis
VHS ☎ 01 72-40 96 847

Bern4tein,;/EKlassi6, ,tädt. :uB
si6ver. @*, 0rgel, :odern, 'ol6sB
musi6 u. andere.D Bilder E;andB
scha8ten u.a. &ester8r+l6e. -aritäB
ten F.B. @eIichte, @ebetb%cherD
☎ 0173 / 571 72 83

Cordmantel, braun, Gr. S, weit ge-
schnitten, nicht getragen, für 49,-€
Nach 19 UUhr: ☎ 0 57 41 // 80 57 80

2ie Bibel Kr. :artin ;uther, von
1358, Fu ver6. ☎ 05 21/51 05 05

Bina&h4balDenmäher, 7 /,, @udB
brod, 750,B $" 6 alte Kassettent%B
ren, ca. 1880" ',. ☎ 0 52 01/32 16

BleDtro8=ei<ung ,tiebel Altron
?8en A*, 1H 6 6&, 1H 5 6&, 2H 5
6&, 3H 3 6&, 1H 2 6&, teilIeise
mit Z,>. ☎ 0 57 31/5 15 33

GaragenflohmarDtC 'on so8ort
bis Fum &ochenende. ☎ 0173/
2602827

Garten6um6e und Fernglas, 10H50
Fu ver6au8en ☎ 0 52 52/5 72 82

Hohner Akkordeon ConcertoIII,
72-Bass, 1960, wenig gespielt,
Koffer, VHB. ☎ 01 51/28 92 64 53

Keybord “Bontempi“, gut erhalten,
mit Adapter, Ständer u. Hocker
65,00 € ☎ 01 60 - 67 44 325

Kinderfahrrad, neuwertig, günstig
abzugeben. ☎ 0 56 45/4 09

;rei44äge, 5 /,, mit 3 ,ägeblätB
tern" Bandscheibenstrec6gerät Fu
ver6au8en, '>,. ☎ 0 52 25/26 51

;un4t4toff8@a44, 220 l, mit
,chraubdec6el, 8%r -egen oder anB
deres ☎ 01 71/7 76 36 37

-ri1ater *r/$elmarDt Biele8eldB
,ie6er, ;i##er >ellIeg 15a,
,amstag, 23.7.17 / 10 bis 16 )hr

,.9.+. *itani& ,u#er >olFmodell,
;änge 1070 mm, g%nstig abFugeB
ben. ☎ 0 52 05/66 17

,a4enmäher &ol8, ,chnitt 52 cm,
mit ,ammel6orb, 70,B $.
☎ 0 52 05/73 32 07

,egentonne E530 lD abFugeben.
☎ 05 21/88 85 22

,e4t6o4ten, Ko##elstabmatten u.
@artentore. ☎ 0173 / 2 68 08 65

+ammlerin su. >andarbeitsdec6en
E;einenD, *r+del, /u##en, *eddGs,
Fr. *hei. ☎ 01 73/3 82 72 08

+6in$elmäher -ansomes, 5 /,,
:A@B:otor, 70 cm ,chnittbr., mit
&alFe, Au88ang6orb u. Au8sitFnachB
läu8er, 'B 550,B $ ☎ 0 52 01/32 16

*errarium mit )'B u. Kerami6lamB
#e, 100H50H50 cm, C diverses ZuB
beh+r" 100,B $. ☎ 0 52 71/3 57 55

*onto6f, grau, 50 l, Fu ver6au8en.
☎ 0 52 55/76 26

*r/$el g)n4tig abFugeben. Ko88er,
&er6Feug, Kristall etc. ☎ 0 52 21/
5 36 00

*r/$el1 >aus" Keller" Kachboden"
,cheunen, ,a. 23.7., ,o. 30.7.,
7e v. 10100B17100 )hr, 33185 AltenB
be6enBBu6e, Kor8str. 16

B&DbanD, Buche massiv, ge#olstert,
*isch, ausFiehbar u. 2 ,t%hle, *o#B
Zust., Fu ver6. ☎ 0 55 23/25 72

=au4halt4aufl/4ung! Alles muss
raus. ,ehr g%nstig. @*//re6erstr.
50 ☎ 0176/70088163

ANKAUF

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

www.westfalen-blatt.de

Buchshop auf



Telefon: 0 56 41 / 74 03 88 · Obere Hilgenstock 30

WA R B U R G
Neu: Baby Driver

ab Do. 17.05 + 19.50, Fr. + Sa. auch 22.25
***

Neu: Dunkirk
ab Do. 17.00 + 19.50, Fr. + Sa. auch 22.25

***
Neu: Ostwind – Aufbruch nach Ora

ab Do. 16.55, Sa. + So. auch 14.40
***

Komfortkino: Andre Rieu
Maastricht-Konzert 2017 So. 17.00

Sommer-Filmfestival: Die Hütte –
Ein Wochenende mit Gott Do. + Fr. 1940

***
Kinder-Ferienprogramm: Ich – einfach

unverbesserlich 3D Mi., 26.7. – 17.00
Hanni & Nanni Mi., 2.8. – 17.00

Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr
per App oder online

www ww .cineplex.de/warburg
– Unsere Säle sind angenehm klimatisiert –

»Raum der Stille«»Raum der Stille«
Abschiih edsräummu e miim t Kühhü llhh unnu g amma Burru ggrr ffgg rrff iirr edhhd of

Qualität seit über 100 Jahren

direkt ab Werk KAufen
und bei der Beratung und dem Preis profitieren!

Besuchen Sie unsere Werkausstellung:
H.C.M Produktions GmbH, Adenauerstraße 9a-13, 33184 Altenbeken
Tel: 05255/9328-0, www.mueller-kuechen.de
Montag bis Freitag: 10:00-18:30 Uhr, Samstag:10:00-16:30 Uhr
Sonntag Schautag: 14:00-18:00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Lassen Sie sich in unserer Werksausstellung
von innovativen Planungsideen und hochwertigen
Küchenmodellen begeistern. Kaufen Sie bei
müller | Küchen direkt ab Werk und profitieren
Sie bei Beratung und Preis.

BORA Kompetenzzentrum
Erleben Sie BOR

A Basic, Classic u
nd

Professional bei u
ns in der Ausstel

lung.

Die Geschenkidee!

„Warburg-Geld“
...einfach super –

ein Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

EEErrrhhhääällltttllliiiccchhh iiimmm „IIInnnfffooo-CCCeeennnttteeerrr“““ aaammm NNeustadtmarkt
sowie in der Schülerhilfe (Marktstraße 11) · 34414 Warburg

Tel. 0 56 41 4 05 89 22 · www.werbegemeinschaft-warburg.de
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Werbegemeinschaft

friseur börnecke
Kalandstraße 15 · 34414 Warburg
T 05641/8686 · www.boernecke.de

Mehr Infos auf
www.boernecke.de

mit

Ol aple x®

SOMMER
BLOND

STRAHLENDES Unsere grosse
S mmeraktion*
Bei einer Farbbehandlung
mit OLAPLEX® eine Flasche
Wella Shampoo GRATIS!

OLAPLEX® schützt und pflegt
schon beim Färben und repariert
das geschädigte Haar von innen.

*gültig von Juli bis September 2017

Party-Service

Wurst-Taxi
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.
von 8.00 -17.30 Uhr

Samstag
8.00 - 13.00 Uhr

24.07.-29.07.2017

Joseph-Kohlschein-Str. 18, Warburg, Tel.: 0 56 41 - 74 08 26

Bauch
dicke Rippe
Nacken
Mett
Hackfleisch
fr. Bratwurst

3 kg

9.99

Schnitzel
Schinkenbraten
Gulasch
Schnitzel
Krustenbraten
Lachsrolle

2 kg

10.-
Bratwurst „ungleiche Längen“½ Preis

2 Hausm. Stracke 13.-
dünne Rippe 4 kg 5.-
Gewürz-
rollbraten 1 kg 5.99

Gyrospfanne 2 kg 10.-
3 Stückwürste
Ihrer Wahl à 300 g 6.-
Wiener/Bockwurst/
Mettenden 10 St. 5.-
2 Ringe Fleischwurst 5.-

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen
den Menschen
zu Hause.

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Kinos / Kunst / Kultur
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erhalten Sie …
· in allen
WESTFALEN-BLATT-

Geschäftsstellen
· telefonisch:0521 5299640

· per E-Mail: ticket@westfalen-blatt.de
· im Internet:www.westfalen-blatt.de

83% aller Anzeigenblatt-Leser, die an Sonderangeboten des
örtlichen Einzelhandels interessiert sind,

nutzen auch dessen Anzeigen im Anzeigenblatt
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.


